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Ökumenischer Arbeitskreis Ottobrunn (ÖAKO)      
Sitzung am Dienstag, den  8. Oktober 2014 
im Gemeindezentrum der FeG, Ottobrunn 
Beginn: 20.00 Uhr, Ende: 22.10 Uhr       

Anwesend:                     
Freie Evang. Gemeinde München-Südost (FeG):  
Pastor Andreas Müller (Sitzungsleitung),  
Pastor Maik Führing,  1 Gemeindemitglied 
Michaelskirchengemeinde: 
Dekan Mathis Steinbauer, Pfarrerin Stefanie Wist, 
1 Gemeindemitglied;  
entschuldigt: 3 Gemeindemitglieder; 

PV Ottobrunn:  
Pfarrer Philipp Wahlmüller, 
Gemeindereferentin Christine Stauß; 
      St. Albertus Magnus: 4 Gemeindemitglieder; 
      St. Otto: 3 Gemeindemitglieder,  
                    entschuldigt: 1 Gemeindemitglied 
PV Vier Brunnen:   
entschuldigt: Pfarrer Tadeusz Sobczyk 

      St. Magdalena:  
      5 Gemeindemitglieder; 
      St. Stephanus Hohenbrunn  
      entschuldigt: 2 Gemeindemitglieder. 

1. Begrüßung 
Pastor Müller begrüßt die Anwesenden, quasi als Premiere sowohl als Versammlungsleiter des ÖAKO 
als auch als Gastgeber im neuen Gemeindezentrum der FeG. Er entschuldigt einige Mitglieder. Hr. Dill 
fertigt das Protokoll. 

2. Geistlicher Impuls und Gebet 
Pastor Müller stimmt die Versammlung ein mit Worten aus der Offenbarung des Johannes. Mit dem Gruß 
des Johannes „Gnade sei mit euch und Friede von dem, der da ist und der da war und der da kommt“ 
(Offb.1,4) spricht er unser aller Priesterschaft an, als Mensch von Gott und als Mensch für Menschen. 
Dieses Bewusstsein mag uns heute leiten. Ein Gebet rundet diesen Wunsch ab. 

3. Tagesordnung und Protokollgenehmigung 
Der am 26.09.2014 von Pastor Müller zugesandten Tagesordnung sowie dem Protokoll der Sitzung des 
ÖAKO vom 01.04.2014 wird zugestimmt. 

4. Rückblick seit 01.04.2014 
 Einweihung des Gemeindehauses der FeG am 18.05.2014 

Freude über die Beteiligung, Anteilnahme und Grußworte auch von den anderen Kirchengemeinden 
lassen einen gemeinsamen Geist in Ottobrunn spüren! Es sind noch Festschriften vorrätig. 

 50 Jahre Michaelskirche 
- Festgottesdienst am Palmsonntag mit der Regionalbischöfin Breit-Keßler 

 Freude über die Beteiligung der anderen Konfessionen, insbesondere auch bei der Prozession 
- Ausstellung Buchholz: gut angenommen, rundum gelungene Veranstaltung 
- Kinder- und Jugendveranstaltungen 

In den Rollenspielen konnten Michi und Conny die Historie der Michaelskirche wieder nahe brin-
gen. Letzter Auftritt der Beiden am 7.Dezember. 

 Ökumenischer Gottesdienst am 21.06.2014 auf der Maderwiese 
Motto: Barfuß wie Franz von Assisi; Bei bestem Wetter sehr guter Besuch; Organisation ohne Prob-
leme; Kollekte rd. 730 € für Helferkreis Asyl; danach noch reges Treffen im Biergarten.  
Bitte des Organisationsteams: Wieder Ansprechpartner und Mithelfer aus der Michaelskirche 
(dort heuer Generationenwechsel, Suche nach neuen Kräften war erschwert durch Ferienzeit). 
 

Alle Termine: 
 

09.10.14 Vortrag (AM) 
26.10.14 islam. Neujahrsfest (WFH) 
01.11.14 ökum. Feier Parkfriedhof 
19.11.14 Buß- und Bettag (Mi) 
11.12.14 Vortrag (AM) 
14.12.14 Candle Lighting (Co) 
15.01.15 Vortrag (AM) 
25.01.15 Ökumen. Gottesdienst. (AM) 
06.03.15 Weltgebetstag (Mi) 
11.03.15 Ökumenekreis (AM) 
17.03.14 Vortrag (AM) 

20.06.15 Ökum.GD (Maderwiese) 
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 100 Jahre Feuerwehr Ottobrunn - Jubiläum mit ökumenischem Gottesdienst am 29.05.2014 
Gottesdienst im großen Bierzelt (im Zuge des Bierzeltbetriebs) war Herausforderung, die dank der 
Organisatoren gut bewältigt wurde. Kollekte je 700 € für Salberghaus und Clemens-Maria-
Kinderheim. 

 1200 Jahre Hohenbrunn - Festgottesdienst am 01.06.2014 
Gemeinsamer Gottesdienst von Dekan Steinbauer und Pfarrer Nobs im Freien 
Sehr gut besucht. Äußerst positive Rückmeldungen von Alt und Jung 

 Interreligiöser Dialog: Moschee-Besuch in Penzberg am 20.09.2014 
Bus mit 50 Leuten, davon 13 von DIKO; interessante Führung, Gespräch mit Imam Idriz 

 Ökumenische Reisen 
erfolgten unter Leitung von Dekan i.R. Wolfgang Schwandner nach Rom, Creglingen und Prag. 

 Gebete für den Frieden 
erstmals eines von DIKO (deshalb neuer Name!); weiter auch wieder in der Waldkapelle (Bestand 
dieser vorerst gesichert durch Betreuung von Sr.Silligmeier im Lore-Malsch-Haus.) 

 Treffpunkt Ökumene 
Feierte den 7. Geburtstag - jeweils ca. 40 Teilnehmer 

5. Planung großer Gottesdienstes 2015 
 Ökumen. Gottesdienst in der Gebetswoche für die Einheit der Christen am 25.01.2015 

Offizielles Motto: "Gib mir zu trinken!" (Joh 4,7) 

Ort und Termin:  in St. Albertus Magnus um 11.30 - Plakat und Flyer vorbereiten! 
Vorbereitungsteam: Pfarrer Wahlmüller (PV Ottobrunn), Dekan Steinbauer mit Pfarrerin Wist (Mi-
chaelskirche), Pastor Müller (FeG), St. Magdalena wird nachgemeldet (ggf. auch Ehrenamtliche(r), 
wenn Pfarrer Sobczyk sich erst später einarbeiten will) 
2 Themenvorschläge: 1) 70 Jahre nach Befreiung Auschwitz - 2) Missbrauch von Glauben  
(heilsamer und zerstörerischer Glaube, welcher Glaube ist heilsam und führt weiter?) 
Gemeinsames Essen im Anschluss, siehe hierzu auch Punkt 6 (Fastenessen). 

 Ökumenischer Gottesdienst auf der Maderwiese am 20.06.2015 
Termin ist bei der Gemeinde vorreserviert - muss aber zu gegebener Zeit bestätigt werden. 

6. Weitere Planungen / Vorhaben 
 Versöhnungsprojekt Falzano-Cortona 

Wegen eines Unfalls in der organisierenden Familie entfällt die Wiederholungsfahrt. 
 Gottesdienst am Buß- und Bettag in der Michaelskirche - Gebet für den Frieden 

Die Organisatoren der Gebete für den Frieden gehen davon aus, dass im November neben dem 
Buß- und Bettag kein zusätzliches Friedensgebet stattfinden kann und führen deshalb in ihrer Ter-
minliste diesen Tag mit dem Gottesdienst in der Michaelskirche auf. In den beiden letzten Jahren 
nahm jedoch die Gottesdienstordnung der Michaelskirche keinen Bezug auf die Friedensgebete. 
Dekan Steinbauer erläutert, dass der Buß- und Bettags-Gottesdienst nicht als Friedensgebet dekla-
riert werden kann, dass aber natürlich Frieden und Ökumene integriert sein können. Insofern sind 
auch alle Christen eingeladen. Das soll in Zukunft in der Gottesdienstankündigung zum Ausdruck 
kommen. Dies gilt im Prinzip auch für den Reformationstag. 

 Veranstaltungen der Erwachsenenbildung 2015 
Vom PV Ottobrunn organisiert sind folgende Vorträge in St. Albertus Magnus vorgesehen: 
09.10.2014: „Macht und Geld“, Referent: Matthias Drobinski 
11.12.2014: „Fundamentalismus“, Referent: Dr. des. Sebastian Huhnholz 
15.01.2015: „Zwischenmenschliche Beziehungen - privat und beruflich“, Ref. S. & D. Sonnenholzer 
17.03.2015: „Kann man an Gott glauben - trotz Krieg, Elend und Armut“, Ref. Prof.Dr.G.Lohfink 

Im Auftrag der ÖAKO-Treffen vom 22.10.13 und 01.04.14 war zu prüfen, ob im zweijährigen Rhyth-
mus eine gemeinsame thematische Vortragsreihe vom ÖAKO aus organisiert werden kann. Hierzu 
ein Treffen bei Pfarrerin Hirschsteiner mit dem Ergebnis, dass im Herbst 2015 / Frühjahr 2016 eine 
Reihe von ca. 4 - 5 Vorträgen zur Vertiefung des Glaubens angeboten werden soll. Die Themen ori-
entieren sich an einem Programm des (kath.) Münchner Bildungswerks, das 4 Module mit jeweils 4 
Vorträgen vorsieht. Hieraus wäre vorerst ein Modul auszuwählen und auf ökumenischer Basis zu er-
gänzen. Bei Erfolg könnten in darauffolgenden Jahren weitere Module folgen. 
Der ÖAKO spricht sich dafür aus, dieses Konzept mit einem Modul weiter zu verfolgen. 
Die o.g. Arbeitsgruppe wird dies vorbereiten und den ÖAKO am Laufenden halten. Zur Vorbereitung 
soll auch ein Vertreter von St. Magdalena hinzukommen. 
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 Ökumenebrief 
1 ½ Jahre nach dem ersten Ökumenebrief stellt sich die Frage nach Erstellen eines weiteren. 
Dr. Meier schlägt als Erscheinungstermin den ökumenischen Gottesdienst im Januar 2015 vor. Er 
würde diese Aufgabe übernehmen. Verteilung mit den Weihnachtsvermeldungen der Pfarreien. 
Da die Weihnachtspfarrbriefe (mit Advent) teilweise bereits Mitte November verteilt werden, ist diese 
Option unrealistisch. Der ÖAKO hält aber die flächendeckende Verteilung äußerst wichtig und sieht 
eine Lösung mit vier Sonderseiten im Gemeindeblatt Mein Ottobrunn. Dr. Meier wird gebeten, zu 
prüfen, ob dies seitens der Gemeinde möglich ist. Für diesen Fall wird er beauftragt, den Ökumeneb-
rief zu erstellen. Frau Maurer würde dann versuchen, dass sich Hohenbrunn anschließt. 
Dr. Meier gibt zu bedenken, dass die Gemeinde den Vorschlag auch ablehnen könne. Ihm wäre aber 
vor allem eine Fortsetzung des Ökumenebriefs wichtig. Für diesen Fall noch keine Entscheidung. 

 Ökumenisches „Fastenessen“ 
Wurde verschiedentlich angeregt, aber nicht beschlossen zugunsten eines gemeinsamen Essens im 
Anschluss an den Ökumenischer Gottesdienst im Januar. Finanzierung: mit Sammelkörbchen. 

7. Struktur des ÖAKO 
Die mit dem Protokoll der Sitzung am 01.04.14 versandte Liste der ökumenischen Aktivitäten weist eine 
sehr große Vielfalt auf, um die sich der ÖAKO nicht überall im Detail kümmern kann. Der ÖAKO sieht 
seine Aufgabe darin, Schwerpunkte zu setzen und diese zu forcieren. 
Als solche Schwerpunkte werden derzeit gesehen: 

- die großen Ökumenischen Gottesdienste 
- die beauftragten Glaubens-Vorträge 

Wichtig ist dabei vor allem der Auftritt in der Öffentlichkeit (wie wir gemeinsam als Christen wahrgenom-
men werden). Hier muss weiterhin an einer Schärfung des Profils gearbeitet werden! 

8. Informationen und Sonstiges 
 Finanzen, Kassenstand 

Hierzu Haushaltsblatt (siehe Anlage) mit einem derzeitigen Kassenstand von € 60,41 
 Noch Bestand an Ökumeneschals 

bei Ökumenischen Veranstaltungen bereitstellen und bewerben! (Abgabe gg. Spende in Körbchen) 
Nächste Gelegenheit: Ökumenischer Gottesdienst in St. Albertus Magnus 

 Ökumeneglocke 
Wieder vermehrter Wechsel erstrebenswert (immer zum Ort der nächsten ökumen. Veranstaltung): 
 bis 25.01. in St. Albertus Magnus; dann  bis 06.03. (WGT) in Michaelskirche; dann   St. Otto 
Standort der Glocke möglichst auch in Mein Ottobrunn auf der Kirchenseite anzeigen! 

 Angebot „Candle Lighting“ auch für Ottobrunn 
Der Weltgedenktag am 2. Dezembersonntag  richtet sich an die Angehörigen verstorbener Kinder. 
Mit dem Ökumenischen Gottesdienst am 14.12.14 in der Corneliuskirche soll - wie anderswo auch -
den Eltern und Angehörigen verstorbener Kinder in Ottobrunn und Neubiberg die Gelegenheit zur 
gemeinsamen Trauerbewältigung gegeben werden. 
Demnächst Schreiben an alle Pfarreien mit der Bitte, dort bekannte Betroffene zu informieren. 
Bei der Organisation wird Frau Stiebler den ÖAKO vertreten. 

 Kirchlicher Terminkalender in Mein Ottobrunn 
Beklagt wird eine große Ungleichgewichtung bei der Meldung, welche Termine aufzunehmen sind. 
Zur Harmonisierung werden sich Herr Hachmöller (für St. Magdalena), Herr Dill (für den PV Otto-
brunn), Frau Wist (für die Michaelskirche) und Herr Führing (für die FeG) abstimmen. 

 Interreligiöser Dialog 
26.10. 2014: Einladung an alle zum islamischen Neujahrsfest im Wolf-Ferrari-Haus, 20 h. 

9. Nächste Sitzung des Ökumenischen Arbeitskreises Ottobrunn 
  am Mittwoch, den 11. März 2015 ab 19:30 / Sitzung 20:00 Uhr  

im Jugendheim St. Albertus Magnus, Albert-Schweitzer-Straße 2 
 
 
Ottobrunn, den 06. November 2014 

gez. Andreas Müller                                                                               gez. Peter Dill  


